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Herren Landesklasse Gr. 10

RV Bittelbrunn : TTC Riedöschingen 
Samstag, 15.04.2023, 16:00 Uhr

Cyrus macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 10 traf die Mannschaft des RV Bittelbrunn am vergangenen
Samstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Riedöschingen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Andreas Cyrus. Bemerkenswert war, dass der RV
Bittelbrunn dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Brütsch / Kerl und Bumiller /
Wallschläger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Vidic / Löffler derweil die Begegnung mit 1:3 gegen Hewer / Wehrle abgaben und eine
Niederlage kassierten. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Hertenstein / Cyrus gegen
Bumiller / Hribar. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher
wenig Gegenwehr bekam Yannick Brütsch beim 3:0 von Thomas Bumiller. Das war ein souveräner
Sieg. Beim 0:3 gegen Mike Hewer fand indessen David Vidic von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Alexander Kerle holte mit einem 11:3, 10:12, 11:6, 11:5 gegen
Benjamin Wehrle einen Punkt für sein Team. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Michael
Hertenstein gegen Norbert Bumiller dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen
Durchgang. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Kurt
Wallschläger war wenig später der Gastgeber Andreas Cyrus. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Beim Erfolg von Marco Löffler gegen Andreas Hribar konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Auf dem falschen Fuß
erwischte Yannick Brütsch seinen Gegner Mike Hewer beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. David
Vidic gelang es, Thomas Bumiller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Alexander Kerle letztlich an der Hand, um sich gegen Norbert Bumiller durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Mittlerweile stand es damit 8:4. Es dauerte eine Weile, bis Michael
Hertenstein seine 2:3-Niederlage gegen Benjamin Wehrle hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Hertenstein nun bei 4:5, während Wehrle bislang 3 Siege und 11 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Andreas Cyrus hatte im Anschluss seinen Gegner Andreas Hribar beim klaren 3:0
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Seit Beginn der
Serie hat Hribar damit nun 3 Siege bei gleichzeitig 21 Niederlagen zu verzeichnen. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den RV Bittelbrunn am 21.04.2023 gegen den TTC
Singen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Riedöschingen erreichte nach ihrem letzten
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Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:33. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 RV Bittelbrunn

Doppel: Brütsch / Kerle 0:1, Vidic / Löffler 0:1, Hertenstein / Cyrus 0:1 
Einzel: Y. Brütsch 2:0, D. Vidic 1:1, A. Kerle 2:0, M. Hertenstein 1:1, A. Cyrus 2:0, M. Löffler 1:0 

 TTC Riedöschingen
Doppel: Hewer / Wehrle 1:0, Bumiller / Wallschläger 1:0, Bumiller / Hribar 1:0 
Einzel: M. Hewer 1:1, T. Bumiller 0:2, N. Bumiller 0:2, B. Wehrle 1:1, A. Hribar 0:2, K. Wallschläger 0:
1


